
 
Pressemitteilung 
 
Deutscher Kitaverband: Erzieher impfen, Kitas öffnen – jetzt! 
Kitaverband-Bundesvorsitzende Waltraud Weegmann: „Erzieherinnen und Erzieher müssen 
prioritär geimpft werden.“ 
 
Berlin, 01.02.2021. Die Bundesvorsitzende des Deutschen Kitaverbands, Waltraud Weegmann, 
fordert von der Politik, alle Kraft und Tempo in die Beschaffung von ausreichend Impfstoff zu legen. 
Sie erklärt: „Die Corona-Situation wird sich erst nachhaltig verbessern, wenn viele Menschen durch eine 
Impfung geschützt sind, darauf können die Kinder nicht warten. Die Bundesregierung muss ihre 
Impfstrategie deshalb ändern: Erzieherinnen und Erzieher müssen mit allerhöchster Priorität geimpft 
werden – jetzt gleich. Denn Erzieher können sich nur wenig schützen. Sie können keinen Abstand 
halten, da Kita-Kinder Nähe brauchen. Sie können bei der Arbeit am Kind keine Masken tragen, da die 
Kleinen die Mimik der Pädagogen erkennen müssen.“  
 
„Das Impfen der Erzieher sichert die verlässliche Öffnung der Kitas. Wir können es uns im Sinne der 
Kinder und Familien nicht leisten, die Kitas über weitere Monate in der Notbetreuung zu belassen. 
Gesamtgesellschaftlich kommen der Kindertagesbetreuung und der frühkindlichen Bildung eine große 
Bedeutung zu, wie die Corona-Krise eindrücklich gezeigt hat,“ erklärt Weegmann. 
 
Weiter sagt sie: „Kinder brauchen Kitas. Kita-Kinder sind bei Corona die am wenigsten gefährdete 
Gruppe, sie sind aber von den Maßnahmen am stärksten betroffen. Sie haben keine 
Ausweichmöglichkeit für ihre sozialen Bedürfnisse, sie können nicht auf Video- oder Telefonkonferenzen 
ausweichen. Familien sind auf die Kitas als Raum für ihre Kinder angewiesen: Kinder können draußen 
nicht ohne Aufsicht spielen und die Größe der Wohnungen fängt das nur in seltenen Fällen auf. Deshalb 
müssen die Kitas öffnen. Dafür müssen Erzieher zuerst geimpft werden.“  
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Der Deutsche Kitaverband. Bundesverband freier unabhängiger Träger von Kindertagesstätten e.V., gegründet im 
September 2018, ist das Sprachrohr der sozialunternehmerischen Kitaträger in Deutschland und vertritt deren Interessen auf 
Kommunal-, Landes- und Bundesebene.  



 
 
Die Wirtschaftswissenschaftlerin Waltraud Weegmann wurde 1956 in Stuttgart geboren und ist Mutter zweier erwachsener 
Söhne. 1981 gründete sie eine private Kindertagesstätte in Stuttgart mit, da sie selbst Kinderbetreuungsbedarf hatte. Aus ihrer 
Unternehmensberatungsgesellschaft entwickelte sich anschließend Schritt für Schritt das heutige Kita-Trägernetzwerk Konzept-
e. Inzwischen führt der Trägerverbund über 40 Kindertagesstätten sowie zwei Grundschulen und eine weiterführende Schule 
nach den Leitlinien der eigenen element-i Pädagogik. Waltraud Weegmann engagiert sich darüber hinaus für die qualitative 
Weiterentwicklung der Kita-Pädagogik, einen gleichberechtigten Zugang zu Bildung für alle Kinder sowie für eine vielfältige Kita-
Landschaft: Sie gründete die element-i Bildungsstiftung, ist Initiatorin des Zukunftskongresses für Bildung und Betreuung Invest 
in Future, des Verbands freier unabhängiger Kindertagesstätten Stuttgart (VFUKS) und des Deutschen Kitaverbands. Bereits 2008 
erhielt sie das Bundesverdienstkreuz für ihre herausragende Arbeit für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie 
ihr außergewöhnliches Engagement für Erziehung und Bildung. In Stuttgart ist sie Mitglied des Jugendhilfeausschusses. 


